
Bericht der Rechnungsprüfer 

zum Jahresabschluss 

des Europäischen Forums Alpbach 

zum 31. Dezember 2022 

 

Gemäß § 22 (2) des Vereinsgesetzes 2002 gilt für große Vereine, zu denen seit einigen Jahren 
auch das Europäische Forum Alpbach (EFA) gehört, dass die Aufgaben der Rechnungsprüfer 
vom Abschlussprüfer übernommen werden. Der hierfür erforderliche formelle vorläufige 
Bericht von ECOVIS Austria vom 24.05.2023 liegt der Generalversammlung vor und lautet: 

„Aufgrund der bei unserer Rechnungsprüfung gewonnenen Erkenntnisse ist für das 
Rechnungsjahr vom 01.01.2022 bis 31.12.2022 in allen wesentlichen Belangen die 
Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung gegeben, und die Verwendung der Mittel des 
Vereins erfolgte statutengemäß. Ungewöhnliche Einnahmen und Ausgaben, vor allem 
Insidergeschäfte, wurden nicht festgestellt“ 

Wir haben uns seit dem Jahresende des Berichtsjahres wiederholt mit Mitarbeitern des 
Finanzbereichs getroffen resp. elektronische Gespräche geführt und uns über die finanzielle 
Gebarung und den Jahresabschluss informiert. Zuletzt haben wir am 10.05.2023 in einer 
persönlich abgehaltenen Besprechung mit dem Generalsekretär des EFA, Feri Thierry, und 
mit Markus Hafner-Auinger und Sandra Moreira-Weitgruber den von ECOVIS Austria 
verfassten Draft des „Berichts über die Prüfung des Jahresabschlusses und 
Rechnungsprüfung des Europäischen Forums Alpbach zum 31.12.2022“ eingehend erörtert. 
Diese Besprechungen bestätigten unsere bisherige Erfahrung, dass die Finanzen mit Umsicht 
und Verantwortungsbewusstsein geführt werden.  

Zugleich wollen wir anmerken, dass in den vergangenen Jahren die Ergebnisse zu einer 
laufenden Reduktion des Eigenkapital geführt haben. Die letzten beiden Jahre waren dabei 
von einer tiefgreifenden Umstrukturierung gekennzeichnet, die sowohl im Bereich der 
Personalkosten wie der sonstigen betrieblichen Aufwendungen erhebliche Steigerungen mit 
sich brachten. Demgegenüber gelang es der Vereinsleitung, Sponsoreneinnahmen und 
Förderungen außerordentlich zu erhöhen. Für die Zukunft dieses beeindruckenden Wegs des 
EFA wird es nun erforderlich sein, diese Einnahmen abzusichern und zusätzlich die 
Teilnahmegebühren wieder auf den Stand vor der Corona-Pandemie zu bringen. 

Wir empfehlen nach Beendigung der diesjährigen Gespräche des Europäischen Forums in 
Alpbach, die kaufmännischen Ergebnisse zeitnah zu evaluieren, um sicherzustellen, dass die 
finanzielle Absicherung des Vereins auch künftig gegeben ist. 

Unter Berücksichtigung dieser in die Zukunft gerichteten Anmerkungen erklären wir als vom 
Verein gewählte Rechnungsprüfer, dass auch wir den Eindruck bekommen haben, dass die 
Arbeit im Verein nach den Grundsätzen ordentlicher Kaufleute erfolgt, die Geschäfte 
ordnungsgemäß erfasst sind und das 4-Augen Prinzip sowie eine angemessene Compliance-
Regelung etabliert sind. Aufgrund der vorgelegten Ergebnisse sind auch wir der Auffassung, 
dass die finanzielle Situation des Vereins als geordnet beurteilt werden kann.  



Eine Budget- und Liquiditätskontrolle ist der Vereinsführung quartalsweise vorzulegen. 

Wir gratulieren dem Führungsteam und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Europäischen Forums Alpbach zu Ihrer herausragenden Arbeit im Berichtsjahr, das inhaltlich 
eine Vielzahl innovativer neuer Formate und zugleich erhebliche Herausforderungen in der 
Organisation der Gespräche brachte. 

Wien, am 24. Mai 2023 

 

 

 

 

Günther Schrems                                                                                        Max Kothbauer 

Rechnungsprüfer                                                                                        Rechnungsprüfer 

 


